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Vorschlag auf Teamtreffen von Bundessteuerberaterkammer, Deutschen 
Steuerberaterverband und OM-Team Köln:

OM-One-Pager zur E-Rechnung
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Vorschlag: OM-One-Pager zur E-Rechnung erarbeiten

Was ist eine E-Rechnung?

Wie ist der Stand im Bereich E-Rechnung?

Welche Vorteile hat die E-Rechnung?

Wie sieht die rechtliche Situation zur E-Rechnung aus?
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Was ist eine E-Rechnung? 

Eine elektronische Rechnung (§ 14 Abs. 1 Satz 3 UStG-E) ist eine Rechnung, die in einem 
strukturierten elektronischen Format ausgestellt, übermittelt und empfangen wird und eine 
elektronische Verarbeitung ermöglicht. 

Das strukturierte elektronische Format muss der europäischen Norm für die elektronische 
Rechnungsstellung und der Liste der entsprechenden Syntaxen gem. RL 2014/55/EU entsprechen 
(und damit der CEN-Norm EN 16931).

Erfüllt werden die Formatanforderungen z.B. von der XRechnung, die u. a. im öffentlichen 
Auftragswesen bereits zum Einsatz kommt, oder dem hybriden ZUGFeRD-Format (Kombination 
aus PDF-Dokument und XML-Datei). 

Wichtig: Eine per E-Mail versandte PDF-Rechnung gilt nicht mehr als elektronische Rechnung.

Nach: https://www.haufe.de/steuern/gesetzgebung-politik/elektronische-rechnung-wird-pflicht-e-rechnung-im-ueberblick_168_605558.html
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In Deutschland sollen elektronische Rechnungen im B2B-Bereich zukünftig 
verpflichtend sein. 

Viele öffentliche Verwaltungen fordern heute schon die elektronische Rechnung – 
B2G.

Viele große Unternehmen erwarten elektronische Rechnungsverfahren heute schon.

Das strukturierte elektronische Format kann aber auch heute schon zwischen 
Rechnungsaussteller und Rechnungsempfänger vereinbart werden (B2B, B2C). 

Nach: https://www.haufe.de/steuern/gesetzgebung-politik/elektronische-rechnung-wird-pflicht-e-rechnung-im-ueberblick_168_605558.html

Wie ist der Stand im Bereich E-Rechnung? 



Welche Vorteile hat die E-Rechnung für den Rechnungssteller?

Vereinfachte Rechnungsstellung 

Verkürzte Durchlaufzeiten  

Schnellere Bearbeitung und pünktlichere Zahlung 

Einsparpotenziale im Rechnungsversand durch Einsparen von Papier und Porto 

Steigerung der Prozessqualität durch automatische Erstellung und Validierung von Rechnungen

Flexibles Arbeiten durch ortsunabhängige Rechnungsstellung

Effizientere Abläufe mit der Steuerberatung

 

Nach: https://www.e-rechnung-bund.de/e-rechnung/was-ist-eine-e-rechnung/

Vorteile für den Rechnungssteller sind zum Beispiel:



Welche Vorteile hat die E-Rechnung für den Rechnungsempfänger?

Optimierung der Rechnungsverarbeitung durch automatisiertes Einlesen der Rechnungsdaten 

Steigerung der Datenqualität durch verringerte Fehleranfälligkeit 

Einsparpotenziale in der Rechnungsverarbeitung 

Ermöglichen einer dezentralen Rechnungsbearbeitung 

Flexibles Arbeiten durch ortsunabhängige Rechnungsstellung

Effizientere Abläufe mit der Steuerberatung

Nach: https://www.e-rechnung-bund.de/e-rechnung/was-ist-eine-e-rechnung/

Vorteile für den Rechnungsempfänger sind zum Beispiel:
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Wie sieht die rechtliche Situation zur E-Rechnung aus?

Im Rahmen der ViDA-Initiative* der EU-Kommission ist die Einführung eines elektronischen 
Meldesystems geplant. Nach dem bisherigen Zeitplan soll dies 2028 in Kraft treten.

In Vorbereitung darauf ist bereits ab 2024 eine geänderte Definition des Begriffs "Elektronische 
Rechnung" (Art. 217 MwStSystRL) vorgesehen.

In Deutschland kursierte seit Mitte April 2023 ein Diskussionsentwurf zu einer verpflichtenden 
elektronischen Rechnungstellung, der zwischenzeitlich in den Referenten- und nachfolgend in den 
Regierungsentwurf des Wachstumschancengesetzes eingegangen ist. 

All dies ist momentan in der Abstimmung.

Gesetz soll in Deutschland bereits ab 01.01.2025 gelten – Übergangsregelungen bis 2027.

* Am 8.12.2022 präsentierte die EU-Kommission ihren Richtlinienentwurf für die Initiative VAT in the Digital Age (ViDA). Ziel der ViDA-Initiative ist es, das geltende 
Mehrwertsteuerrecht zu modernisieren, die Kosten der steuerlichen Pflichten für Unternehmen zu senken und den Mehrwertsteuerbetrug in der EU wirksamer zu bekämpfen.



An der elektronischen Rechnungstellung führt kein Weg vorbei. 

Die elektronischen Rechnungstellung bietet Effizienzvorteile.

Bei öffentlichen Auftraggebern sind elektronische Rechnungen in diesem Sinne 
bereits verpflichtend .

Im privaten Sektor erwarten immer mehr Unternehmen von ihren 
Geschäftspartnern, das elektronische Rechnungen. 

Die meisten KMU aber auch viele ihre Beratenden kennen diese Entwicklungen nicht.

Je früher ein KMU einsteigt, um so eher nutzt es die Vorteile dieses Verfahrens.
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Fazit:

Fazit und Bitte um Beschluss

Beschluss: OM-One-Pager elektronische Rechnung
Seite 1: Erklärung, Vorteile, Rechtliche Situation; Seite 2: Checkliste Maßnahmen zur Einführung



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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